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gänglichen ND aUlbetannten NtConumenten, Den @'inflüfi' e, Des nNnNeren 3ujammenhanges
noch Feinesmwegs Die iDr gebührenDde Heachtung Der MYionumente, Der Nieifter unD Schulen
un eine \yjtematii{che SErforfichung gerunDen. AUT eit noch nicht genügenD geFlärtf {inD, unDx  E  x Cine Derjelben, Die mögli Den Daß noch mancher eingehenDden Sorichun
ganzen Befitand n irgenDdmwie bemerfensmer- gen beDdarf, bis lich PINP enDdDaültige Mntmortf
feren Dlaftiten berückichtigt, unD 31DaT 1INS= geben Läßt Sr befont Darum auch Dft
beionDdere au ch, IDAS ticH )olcdhen in en qusDrücklich, Daß mi£f jeinen Aufftelungen
legeneren Örten erbalten bflt, eine Feinestmwegs in Yem eine unbeDdingte un reit-
Die Die SO öpfungen Der Ipanijcdhen Dlaftit Loje Yöfung Der VProbleme 5 geben beab-

%  H miteinanDer unD mmit Der allgemein eUrCOPAI- llchtige noch geben Fönne. Smmerhin Darr
ichen in inneren 2ujammenbang bringt, Die iNd  —_ iDm Das eugnis geben, Daß A IDENN
SdäDen aufzeigt, welche DDN Der außeripanilchen auch nicht Das legte ISort prechen wmil,
ZUL )panijchen Blaftik binübergingen, un Da=- Doch in anerPennenstmwerter eile Den 238eg

W bei zugleich Die froß Ulen IremDen Intluyes 5 Diejem bat babnen belfen
ficHh immer IDieDer machtvoll gelfenD machenDde %)Jie ormale CEntwicklung Der \panilchen
Cigenart Der (panij{chen RBildmwmerke nach S Orm, Retablos unD iDre CSigenart babei I mweiten
MHusDdruck un Gegenitand Darleat, irD mwmobl HanDde DPS Chriftlichen Mitares“ Dargeleagt, InM

-  -  S
k noch TÜr ängere Zeit PInN Irommer un Dem i auch pine größere AnzahlDderjelben erit-

leiben DoOCH bis jeßf noch ganz malig veröfrentlicht babe %Jie anD (bb
Den 5 iDr nofmenDigen YSorarbeiten , einer mieDdergegebene YNtarienftatue In St. Ser-

A genügenDden Veröffentlichung Der In sSrage DaIsS Yüttich ilt ıtarE reitaurierf£. Jüicht Qunz
FommenDen Vlaftiken, vergleichenDen Unter- zufreiTenD it, IDAS and I1 195 über Den
uchungen unDd Den unumagänglich notmwenDigen 3 wecr Der Sefel{chaft Hefu gejagt irD He-
archivalifchen or{hungen ; Iorarbeiten DDn züglich DPS » ijeles, Das DIie Jltitglieder Des
Der Urt IDie jie rür einen EHNdEeLEN RXreis 1pa- $)rDens anftreben (olen beitimmt vielmehr
nifcher Bildmwmertke als glückliche u DDN Der b Hoanatius: Finıs hulus socletatıs est.
zwei einDdringlichen CStuDdienreijen in Den Dei- NON solum salutı et perfection] propriarum

LT Den vorliegenDden Bänden in ISSort un ABild anımarım CUu. dıyına gratia VaCalre, sed
nieDergelegt inD Diefelben jinD ja nicht bivß 58 eadem impense in salutem e perfect1o-
eine Dantfensmerte CSammlung DDN bildlidhem NDNemMm proximorum incumbere ; PS beitebt alıo
Yaterial, vielmebhr bilden auch Die in ihnen zunäch|t in Der Sorge rür Dus Cigenbheil, mit
ausgiebig{t geboptenen entwmiclungsgeihicht- Der ber verbunDden lein joll eine angeltrenagte
lichen, vergleichenDen unDd ItilLFritijchen Unter- Tätigteit rür Das Seelenbeil Des en
juchungen einen mwmertvolen BHaufitein eiNer b Iina Yerner 10 Qa Dip Mrt Des Berre-

4J Der (pani{chen Dlaftik. SDer erite un DeS Huan De Huni mi iDrem manı=
Der HBänDde bebanDelt DDrmwiegenD Bildmerke rierten Überichmwmang DPS MusDdruckes un
aM  IN Dem {üDlichen unDd mittleren CSpanien; ibren Aserzerrungen als Daralelertheinung
Der ztpDeife Al vornehmlich “Yionumenten im Den gleichzeitigen ipanijchen Mlyitikern
nördlichen F eil Des $anDes, zumal 1m ($Sebiet un MHliombrabdos bezeichnen ann, (cheint
Des obern &SDro, Der 199 Kioja, gemidmert. zıweirelhart. Semeinijam i{t beiden allerDdings
ler IDIE Dort HanDdelt ji rait ausichließ- PiIn erfremer CSubjeftivismus, Der jich ber bei
Lich VDlaftiten, DIie entimweDer nocCH nicht Der legteren nicht als Sraltiertheit IDIe bei jenen

A Doch HNULC ungenügenD ver5öffentlicht mDurDden. Vlattikfern, jonDdern geraDde 1 Segenteil, als
Daß Der Hetablo inHınfichtlich Des Sertes Der zipeife Band $)luietismus Gußerte.

injorern einen Sort{cHritt ar, als Der Iier- Santo Domingo De la Calzada Das QSSerF
er Im zmweifen Das, IDAaS Im eriten über %)amian sSormentfs jei, hat on S übh In
Die CEntwiclung Der (panijchen Dlaftit, Die Band V1 (1909) Der „Cbhri  1  en Kunft” nach-
aur jie einmirFenDen Satktoren unDd bre Sigen- gemwieten. ZIruck un Austitattung Der beiden
arf HUL Fürzer Dargelegt bat, Der anD KHänDde iIt vorzüglich ; Der Dreis maßig
einer Ssuüle DDMN Bildmwerken DeS nördlicdhen So1. Braun®. J.
Cpaniens DEeS mweitferen ausführf, näbher embranDdt. Ion QY3ilhbelm Hauyfjenautert UunD tierer begrünDet. Angenehm De=-
Cu  44  Dr£ Die ruhige Sachlichteit un DOrjJichtige ein Ü 1Lit ganzjeitigen STarfeln 4°

(557 S.) Stuttgart, Deutiche Verlagsan-Zurüchaltung Des ASerfaljers. Sr iIt ji De=-
mußE, Daß 1m einzelnen noch mancdche {icH QuT- italt. Seb in Sanzleinen
DrängenDde Sragen bezüglich Der DDn außen Unter len Jiteiltern DeS YahrhunDderts

f Peiner DDN DEr niuy Des KXlafjiichen 1Dauf Die ipanijdhe Plaftik geltenD machen-
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.  Äsunberührtf geblieben, Feiner bat Das pez iters, DDNMN Denen jeDes Den ganzen “HembranDdtf

nordifche Kunftempfinvden in (olcher arhei wieDergibt, ber jedes DDN anDerer Seite He
Ja Überiteigerung a834  5 {einer Seele beraus- Des nthältf auch ein £ück Haufenftein Kurz:
geitopen IDIe “NembranDdt. Mle anDern, “Kıt- Der Schriftiteler i{t gewijjermaßen AUM Bild-
bens nicht aAuUusSsgenDMMEEeN, fragen mwenigitens nismaler gemwmorDden, nicht 1m inn eines nafura-
Reime Des Klaftiichen als erbliche Belaftung liftifchen AMbihHilderns, DNDern im bÖöberen Der
mit JicH Daß einem Nakob Burchardt mit Charakteritudie %Z)amit begreirtt i auch, Daß
jeinen rür ales Laffi{cH Abgewogene präDeifti- Das Im übrigen prachtvol prüjentierenDe
nierten Ginnen Das Dbänomen NRNembrandt Buch neben Den zahbllofen anDern NembranDdtf-
fremDartig bleiben mußte, obmobhl auch ibn Die büchern, unD indren lle auch 1D guf Die Der
„Qichtvifionen” blenDeten, AL HNUL natürlich. Sr ztweibänDige Yteumann, jeinen Dlag behaup-

fetf %)Jie Dürftige SWuftrierung leatfinDet NRembranDdt Niängel gegenüber Den
natürlichen Norbildern unD MNitängel geN- allerdings Den un nabe, Daß Der in Mus-
über Der reinen InDes baben alle 1cht geitellte Bilderband in nicht alzulanger
1e)e Nitängel Die Ind zugeben MmiLcD, bre rolgen möge.
Bedeutung ND Damit ibren pojitiven INiert Spanifdhe Kunftvon Sreco bis S oya.leje pojitiven Seiten im er NRembranDdfts Iion > z  it 050 bbildun-Elarzuftellen, bat Haufenftein AUTL Aufgabe
gemacht, ber nicht in Der 2 bticht jie iINnnNer- gen Qeor. „8°, (364 S.) Jltüncden 1926

Hugo Schmidtbalb Der Umgrenzung Des Kunitwiffen|hart-
lichen ® [öjen jonDern in Fünftlerifch-intuitiver %der Dieles großen, ver{chmwmenDeri
rraflung %)amit E Der iubjektive StanDd- aufgemachten IiTerFes Pönnte überraichen. Sr
punk£t Diejes Buches IDIie jeDes AanDern DDN 1e nämlich vermufen, Daß In eil Der \pO-

eine ni)chen KXunitgelhichte in Der üblichen SormHaufeniftein ge{hriebenen gegeben.
Ü“tatur, Der Das MAmorphe im antfitlajli- DVrgefragen IDürCDe “$Sip mwDenig Das in  Des

ichen GSinne beionDers liegt. Der gegenüber zufrifft, ergibt on ein Müchtiger Lice in Den
Der Geitenmweg 5 Sra Angelico eine wer Hnhalt Sanz abgejehben Davon, Daß Die “Yla-

lerei Den S ömenanteil erhalten bat. mährenDerElärbare {b  eifung beDeufete, iDenn ibn
nicht auch IDieDer „DIe nıu nach Dem Architektur uUnD Dlaftit HNUuL PINe? “tCebenrole
Yiormalen verzehrte”, mußte in HembranDdts pielen, Fommft auch Die Yialerei j)elbit UNUL in
my{tifcdhem Heldunkel Den vermwanDfen el ibren mwichtigiten Iertretern Sreco, ASelazquez,

‘“Kibera, Zurbaran, Nuriklo, Sovya AUL ($Sel-mwmiftern, ND 10 begreifen IDILE Den tillenun
Der ibn Durch a  re bindurch bealeitete, i f{ung, mührenD piINe eigentliche Diefer
jelb{t un Denen, Die Jeine SreunDe jinD „Die KRunftepoche ganz AanDers 5 $ Serte geben
Hyoyfivgnomie NRembranDdts auf jeine 2eite müßte (&Ss IDAL Dem erraNer eben gur nicht
gegenmwmärtig machen” Sr jelbit nenn jein Darum ® {un, Kunftgefhichte (Ohreiben, IiDAS

Buch „eIn Buch Der Sefühle”, ZDge iDpm Dem hbervorragenDden Fenner CSpaniens,
meintf CL, bei mweitem DE, Des Hrrtums ( C= nicht er rallen E  Önnte,  Liq mollte vielmeDr
lehrten Sinzelheiten überführt 5 iDerDden, als Den el DIie Seele Der {pani{chen un
DDN Berufenen efiDa DaSs Urteil Dören 5 müllen, \cqildern, ihre wefentliche VBerichiedenheit DOM

Das Buch )ei ohne arme Des Herzens, ohne Seifte unD Der Seele Der italienilhen un
mm Der SeDantken, ohne jegliche KRunit DPL= Flarmachen, Öb unD inmiemeit Die 2 50raus-

)eßung zufri[ft, Daß IMa  —_ SHtalienijches vermutef,Vaßt Diejen Aormurt braucht Haufenitein
Nnu  — allerDdDings nicht ® rürchfen. eın Zuch IDenn INan CSpanien Dentkt mÖöchten IDILC
1Qlägt uUunNS aur jeDer Seite In jeinen Bann, Dahingeitellt jein lalen Mber iDaAre  An auch
auch IDD INa energitch wiDderfprechen muß, Der ‚Sall, Daß jeDer, Der üÜberhauptf einmal einen

KHlick In 12 KXunftgefjhichte gemwmorfen bat, Denwie bei jeinen dealifierungsver]ucdhen auf
Dem $Sebiet Des en S)Jer erraller bat bedeufijamen Unter{chieD wilcdhen Der )pani-
Den' Charaktter DPS u  [2 Durch Die iqQen un Der italieni)dhen un gemwmahr IC  D,
„Die Dbolioagnomie Des RembranDdt auf jeine 1D IDUL  n  De balD veritummen, IDeNn INa iDn

HUuUN im einzelnen über Diele Unter{chieDe hbe-2Yeife gegenmwäartig machen”, arumrijjen.
Sr futf Das in jebzehn Rapiteln. 1eje Kapitel Iragen moUte 5)as ber leiftet Kehrer In Die-
zieben ber un  I vorüber nı  ODt IDIie PIN Rine=- jem Buch Flärt aur CSchritt uUnND Frift Den
mafogramm, IDie peine epi un Oronologifch nebelbart verl1dhmommenen Begrtilt U eil

Ihon In Den CEinzeldarftelungen beitimmtergeordnete CSchilderung DeS Jitenichen un
KXünftlers NRembranDdt, ionDdern MDIE Hiebzehn KXünftler, beijonDers ber iIm zıweiten, \nltemati-
DD  3 erraljer gezeichnete DeS ‘C )tei= iDhen Teil SJer Cpanier iIt nicht Der )cOÖn-
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beitstruntene, nach Sormklärung DürftenDe jeifen. Breslau 1926 Öiftdeutfche Werlags-
en IDie Der Htaliener. on DIie berbere anftalt. Seb M 15.—
ipani{che ZandiHar: ND Die Yrühzeitige erüh-
LUNG mit Dem Örient mußten Das Sormgerfühl Diejer Band E Der erite Der Sammlung
anDers wachjen laften. %ie 30  in  en „Schlefifche Xircdhen”. SJer zweife IDIE Die

taDdt- unD Vrdenstkirchen, Der Driffe Die Dorf-SrunDdbegrifre Der FEün{itleriichen Sorm baben tirchen SUMm SegenitanDd nehmen. %)ie Deri-lich In Cpanien ganz anDers ermeng unND
geFreuzt als anDersmwo. Sanz anDers joDdann pbere Sage CSchlefiens bat mit {iCH gebracht,
als Der Staliener itrebt Der Spanier nach tie7e- Daß jeinen KXunftdenkmälern eit mweniger Hp-&n  f  a achtung ge{chentFf IDDrDenN i{t als Den zentralerY LEeMM jeeli{chen AHusDdruck, mwmeshalb geraDe jeine
religiöje un ungleich religiöfer er/cheint als gelegenen en  en Xan  a  en e)len
Die in Diejer Hıinficht leicht eiDaS oberflächliche MWDurDe Daupt{ächlich im HahrhunDdert DDN

italienitche. %)ie mı€ Stoiren betleideten ABilDd- Koloniften AOUS Den ber)chieDeniten [218  en
CStämmen befieDdelt. %)Jie erite wmichtigite Ve-iwperke, Die un  In rait als Fit{chig er|heinen Pönn-

fen, lajlen YicHh nicht mebr unfer Dem reinen riDDEe gehört Darum Der D{fi s AHreslau
Sefichtsmwinke Der Sorm gerecht mürDdigen, enfitanD, IDAr Die BZlüteperivde DPes Stiles De-
'ie müjfjen aus Der religiöfen Srundftimmung LCe über|chritten ; Die Dentfmüaäler gehören

Darum mel Der CSpütgotik %Jer eigentf-beraus gemer iDerDen. Ur  144 DIe religiöje
un lajfen Jich DaAraus Schlüffe ziebhen, Die liche MusDdruct Der ichlefifchen Seele i{t ber
geraDdezu ummwälzenD jein Önntfen auch rür Der Harocktil, IDIie hon Die reiche Aabl Der

Oöpfungen beEunDet. Sanz CSigenartigesunjere »eit %Ja Die religiöfe Haltuna Des
unDd Hodenf{tänDdiges i{t Yreilich =Cpaniers mitf Der Fatholi  en {Dentfi L,

IDOAL Ur einen PDProtefitanten gemwmiß nicht zufreiren. (Ss rehlten Dem anDde Die großen
leicht. Diejen ASerhältnifen Dbeizufommen. Neh- genialen KXünftler, Die äbig gemwejen mwaren,  b

Das eigentümlich Dhlefifdhe In FünitleriicheLer bat Jeine Aufrgabe inDes mitf Seichick un
Sormen umzujeßen. (Ss iDurDen aber mitf be-Satt gelö{ft, IDENN INa  — auch einzelnen Hus=

Drucen mertf, Daß ibm 1e)e $Selt innerlich iDunDernsmwertem Q$Seitblick anDere tüchtige
DDCH YremD L, Daß Darum DaAs naturbarte KXrüfte berangeholt, 10 DaR Die )qhlejijche un

einen freuen CSpiegel Der gejamtDdeutf{chen (Snf=Sefühl DDN Der „ESinfühlung“ Derfrefen ircrD
GSeit vielen Hahren bat Der errajjer Der 1pa- mwiclung bilDet. SeraDde Hreslau Läßt Dies
niichen KRunft bejonDere SftuDdien gemidmet unD Deutlich erFennen. err Xirdhenbauten
in Heilen vertieft HBereits jeine u  er über OUSsS Der Soti£ unDd Dem AHaroct laljen Die

mif anDern KRulturzentren wetteirern. SelbitSreco un 3urbaran, )omwie jeine Soya-Aus-
gaben baben bewiejlen, Daß nicht HNUL Der S DL- eine Heliquie aUs Der romani)chen eit, Das
\cher. DNDern auch Der en bei Der Cache D  1  e Dortal Der St HNllaria-IlCagdalenen-
il $Jas gleiche gil£ DDN Diejem Buch Das Der Firche nicht un FünDet DDN rrübher un

übung. Hadelt ermweilt 11 als FEunDiger Sübrerea| Academıa de la Historlia als »eicdhen
DesS %)ankes yrür Die urnahyme unfer l  4  bre OCit- Durch al Diefe Der anD DDN b=-
glieDer gemidmet i{ bilDungen, Die Qar nicht bejler tein Eönnten,

iDie überhaupf Das ZBuch ein erlejenesBreslauer Xirden Herausgegeben DDN typvographilhHes Hilulter iIt.Heinrich S ö8 Sinleitung DDN AlftfreD
el  a ar 80 (28 S.) S  it 105 AHilDd- RAreitmaier 5. J.

A
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Mus Der Abteilung „‚Um{fbhau“ Fann 8800 jeDem e i HA Beitrag Auellenangabe 48  ber=
HOTMMEeN wDerDden ; jeDder anDermweitige YNachdruc? iit NUuL mif beionDerer CSrlaubnis geitattef.

urnahme inden NUL ausDdrücklich DDN Der Cohriftleitung beitellte rbeiten. Unverlanate (Sins
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